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// MENSCHEN AUS TÖNISVORST

Jens Griese jetzt Chef der Gesamtwehr Tönisvorst

Die Gesamtwehr Tönisvorst hat 
mit Stadtbrandinspektor Jens 
Griese (40) einen neuen Chef. Seit 
dem 1. Juli steht die Freiwillige 
Feuerwehr der Apfelstadt unter 
der neuen Leitung. Griese, der seit 
Juli 2017 stellv. Löschzugführer 
in St. Tönis war, qualifizierte sich 
im Juni 2020 in einem Lehrgang 
für Führungskräfte der Wehr und 
wurde vom Rat der Stadt zum 
Leiter der Gesamtwehr gewählt. 
Seine Zeit an der Spitze der 
Wehren in beiden Stadtteilen 
dauert sechs Jahre. Er ist dann 
Angestellter der Stadt.

Jens Griese ist Nachfolger von 
Stadtbrandinspektor Rolf Peschken, 
der die Wehr seit 2009 leitete. Sei-
ne beiden Stellvertreter sind Stadt-
brandinspektor Frank Meier, bisher 
stellv. Löschzugführer in St. Tönis, 

und Brandoberinspektor Albert Ro-
esges, bisher stellv. Löschzugführer 
in Vorst. Hans-Gerd Wolters ist jetzt 
nicht mehr Stellvertreter des Wehr-
leiters, bleibt aber Löschzugführer 
in St. Tönis. Auch er hat zwei neue 
Stellvertreter: Gerd Zanders und 
Peter Grabowsky. 

Griese, von Beruf Abbruchunter-
nehmer, bleibt als Wehrführer erst 
einmal ehrenamtlich tätig und 
wird zum 1. April 2021 hauptamt-
lich verantwortlich. Er freue sich 
auf die neue Aufgabe, betonte er 
gegenüber „life“, und nehme die 
Herausforderung gerne an, die mit 
dem neuen verantwortungsvollen 
Amt verbunden sei. Er war 17 Jahre 
lang selbständig tätig, da musste 
das neue Ziel genau überlegt 
werden. Eigentlich wollte Griese 
früher einfach nur der Feuerwehr-

mann sein, der vor Ort dabei ist 
und tatkräftig mit Hand anlegt um 
zu helfen. Dann belegte er im Jah-
re 2011 seinen ersten Führungs-
lehrgang zum Gruppenführer. Und 
das gefiel ihm so gut, dass er sich 
mit allen nötigen Lehrgängen 
in Münster weiter qualifizierte. 
Als man ihm dann das Amt des 
Wehrführers in seiner Heimatstadt 
antrug, sagte er zu und ist bereit, 
die nicht kleine Verantwortung zu 
übernehmen. Mit Partnerin Katja 
wurde der Schritt besprochen, 
sie unterstützt Jens Griese bei 
seiner neuen Aufgabe. „Ich kann 
mein Hobby zum Beruf machen, 
das finde ich toll.“ Er hatte den 
elterlichen Betrieb des Abbruch-
unternehmens übernommen, 
jetzt nehmen die Eltern praktisch 
die Aufgabe zurück, damit ihr 
Sohn seine Pläne verwirklichen 

kann. Das Unternehmen wird also 
weiter geführt. Wenn neben den 
vielen Aufgaben privat noch Zeit 
bleibt, fährt Jens Griese gerne mit 
seinem Motorrad. Und ein gerade 
gekauftes Wohnmobilsoll dem-
nächst für schöne Reisen genutzt 
werden. (jk-)

September
// Sa, 05.: 9 bis 12 Uhr 
„Tag der sauberen Apfelstadt“, 
Treffpunkt Ärztehaus am Wasserturm 

// So, 13.: Kommunalwahl

// Sa, 19.: 20 Uhr 
Musikkabarett mit Bernd 
Stelter, Forum Corneliusfeld

// Di, 22.: Herbstanfang

// So, 27.: Ggf. Stichwahl um 
das Amt des Bürgermeisters 
und Landrat

Oktober
// Sa, 03.: Tag der 
Deutschen Einheit

November
 // Do, 05.: Nächste Ausgabe 
„ST. TÖNIS life“ Di
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// Gut zu wissen

Termine in und 
um St. Tönis
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Bürgermeister Thomas Goßen ernennt Jens Griese (2. v. r. ) zum neuen Feuerwehrchef. Foto: Feuerwehr



Termine in und 
um St. Tönis

// Editorial

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir hoffen, dass Sie – trotz Ein-
schränkungen – eine schöne 
Sommerzeit hatten?! 

Mit großen Schritten nähern wir 
uns nun schon der Herbstzeit, 
die am 22. September kalen-
darisch eingeläutet wird. Doch 
vorab haben Sie, liebe Leserin-
nen und Leser, die Qual der Wahl 
bei der Kommunalwahl am 13. 
September. Die vier Kandidaten 
für das Amt des Bürgermeisters 
stellen wir Ihnen auf Seite 7. vor. 

Seit 1. Juli hat Tönisvorst mit Jens 
Griese einen neuen Feuerwehr-
chef. Unter der Rubrik “Menschen 
aus Tönisvorst“ stellen wir Ihnen 
den 40-Jährigen vor. Vorgestellt 
wurde auch das neue Programm 
des Stadtkulturbundes 2020/21 
sowie der neue Heimatbrief. 

Freuen Sie sich zudem über Klas-
senbilder unseren i-Dötzchen an 
den St. Töniser Grundschulen. 

Wir sehen und hören vonein-
ander, spätestens zur nächsten 
Ausgabe am 05. November! 

Ihr/Euer 
Tobias Stümges 

� // 3

Immobilie 
geerbt?

Nicht allein in 
schwerer Zeit!

Ratgeberkostenlos
erhalten

Sie haben eine Immobilie 
geerbt und wissen nicht, 
was auf Sie zukommt? 
Wir helfen Ihnen mit 

unserem Ratgeber weiter.

Jetzt kostenlos 
herunterladen auf:

www.immo-ebooks.de

Trimpop&Trimpop Immobilien
Kölner Straße 591

47807 Krefeld

Telefon: 0 21 51 - 36 99 88 0

GESCHW. BANDER
Hochstraße 61 · Tönisvorst / St. Tönis

02151 / 790265

Kinderkleidung, Tag u. Nachtwäsche aus  
nachhaltiger Produktion in Europa hergestellt.

Vom 26.6. - 10.7.2019   20% Rabatt

Kidswear steht für Qualität
Wir wollen, dass Kinder sich wohlfühlen….
Qualität und Nachhaltigkeit liegen uns am ♥

nächste ausgabe: 05.11.2020

jetzt buchen bei ihrem 
mediaberater: 

günter stammes
tel.: 02151 701435 · 

E-mail: stammes@life-
journale.de

BUSCHSTR. 117 · 47800 KREFELD · TEL.: KR 59 24 82
INFO@KHDACH.DE · WWW.KHDACH.DE
Niederbruchstr. 77 · 47807 KreFeLd · teL.: Kr 59 24 82
LAGER: LENENWEG 28 · 47918 TÖNISVORST



// Kultur in der Stadt

Stadtkulturbund mit tollem Programm
Ein fröhlicher Bernd Stelter 
schultert seine Gitarre auf dem 
grün-orangefarbenen Titelbild des 
neuen Programms der Spielzeit 
2020/21, das der Stadtkulturbund 
TönisVorst e.V. der Öffentlichkeit 
präsentierte. Man habe sich 
in immer noch schwierigen 
Zeiten bewusst für eine positive 
Ansprache des Publikums ent-
schieden, sagte der 1. Vorsitzende 
Thomas Nellen bei der Übergabe 
des druckfrischen Programms an 
Bürgermeister Thomas Goßen. Das 
umfangreiche Programm finden 
Sie unter www.stadtkultur-
bund-toenisvorst.de. Karten für 
die Theater-, Konzert- und Kaba-
rettfreunde gibt es im Kulturshop 

des Stadtkulturbundes, Krefelder 
Straße 22 in St. Tönis, dienstags 
von 17 bis 18.30 Uhr, donnerstags 

von 10 bis 11.30 Uhr und samstags 
von 10 bis 12.30 Uhr. Telefonisch 
oder per E-Mail ist es auch mög-

lich, Karten zu bestellen: Telefon 
02151/ 994295, E-Mail: Stadtkultur-
bund-Toenisvorst@t-online.de. (jk-)

Sie stellten das neue Programm vor: Vorn: Pfarrerin Daniela Büscher Bruch
Hinten v. l. Geschäftsführer Dominique Huth, Schatzmeister Hans-Joachim Peschke, Bürgermeister Thomas 
Goßen und Vorsitzender Thomas Nellen

KT PARTYRAUM
HOCHZEIT VERLOBUNG GEBURTSTAG

und vieles mehr... ganz nach Ihren Wünschen!

bis 120 Personen

Tempelsweg 40
47918 Tönisvorst

Facebook: KT Partyraum

TEL: 01573 91 31 843

www.kt-partyraum-krefeld.de
Anzeige 92x35mm   1 19.06.19   16:57nächste ausgabe: 05.11.2020

// Private Initiative

„Schenke-Ecke“
Am REWE-Parkplatz steht jetzt ein 
kleines weißes Schränkchen, das 
mit diversen Dingen gefüllt ist. 
Vor allem Bücher enthält es zur-
zeit. In dieses Schränkchen kann 
jeder etwas hineingeben, was 
er abgaben möchte oder nicht 
mehr braucht, das aber noch 
gut erhalten ist. Und jeder, der 
von den frei gegebenen Dingen 
etwas gebrauchen kann, darf es 
kostenlos mitnehmen. Die Idee 

zu dieser Solidaritätsaktion hatte 
Susanne Lorenz (57), die damit 
eine „Schenke-Ecke“ realisierte, 

die auch schon bestens funktio-
niert. Kleiderbügel zum Beispiel, 
die dort herausgelegt worden 

waren, gingen sofort weg. Bücher 
sind noch da und werden ständig 
ergänzt. Susanne Lorenz freut es 
besonders, dass andere Leute ihr 
Schränkchen sofort wieder befüllt 
hatten, als ihre eignen Sachen 
bereits Abnehmer gefunden 
hatten. Alles darf mitgenommen 
werden: Nur das kleine weiße 
Schränkchen selbst natürlich 
nicht. „Bitte stehen lassen“ heißt 
es dazu. (jk-)



Seit 1. August informieren Ralf 
Küntges und sein Team die Eltern 
mit der Kita-Info-App. Nachrichten 
und Termine erhalten die Eltern 
kostenlos und ohne lästige Wer-
bung direkt auf ihr Smartphone. 
Die Kita-Leitung spart dadurch 
Papier, Druckerkosten und vor 
allem Zeit. Damit profitieren vor 
allem auch die Kinder, wenn 
weniger Bürokratie anfällt und 
so mehr Zeit für pädagogische 
Arbeit bleibt. Die Kosten für die 
Kita-Info-App amortisieren sich 
fast vollständig durch Materialein-
sparungen. Das Team im Familien-
zentrum „Villa Gänseblümchen“ 
freut sich gemeinsam mit der 
Stadt Tönisvorst über diese deut-

lichen Arbeitserleichterungen. 
Selbstverständlich ersetzt die App 
in keiner Weise das persönliche 
Gespräch zwischen Eltern und 
Erzieher/-innen, das natürlich 
einen höheren Stellenwert hat. Oft 

etablieren sich in Elternkreisen 
Facebook- oder WhatsApp-Grup-
pen, um sich zu organisieren und 
Informationen auszutauschen. Im 
Vergleich zu diesen Diensten ist 
die Kita-Info-App dagegen daten-

schutzrechtlich absolut sicher 
und DSGVO-konform. Die Daten 
werden nicht kommerziell von 
Dritten genutzt und es werden 
keine persönlichen Handynum-
mern wie bei WhatsApp-Gruppen 
preisgegeben. Dieser Service ist 
für alle Eltern kostenlos und steht 
ab sofort zur Verfügung. Näheres 
erfahren die Eltern im Kindergar-
ten bei Ralf Küntges und seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Für die Eltern gibt es auch ein 
„Erklärvideo“.  Eltern, die aus-
drücklich keine App wünschen, 
können sich alle Informationen 
und Termine wie gewohnt an 
der Infotafel im Eingangsbereich 
einholen. (red)
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v.l.: Ralf Küntges, Leiter der Villa Gänseblümchen, Silke
Funke, stellvertretende Leiterin der Villa Gänseblümchen, Bürgermeister 
Thomas Goßen und Fachbereichsleiter Lars Schaath. Foto: Stadt Tönisvorst

// Innovative Kita

Ende der Zettelwirtschaft – Medien-Kita startet mit Kita-App

// Aus der Stadtverwaltung

Neue Kleidung für Notarztdienst 
Neue und zugleich modernere 
Dienstkleidung hat jetzt Bürger-
meister Thomas Goßen an die 
Mitarbeiter des Notarztdienstes 
überreicht. “Wir haben uns für 
die etwas hochwertigere Variante 
entschieden, weil das langfristig 
kostengünstiger ist und zudem 
mit einem höheren Tragekomfort 
einhergeht”, sagt Bürgermeister 
Thomas Goßen. Denn die Einsatz-
kleidung der Notfallsanitäter muss 
einiges aushalten können: Nach 
mindestens jedem Dienst kommt 
sie in die Desinfektionswäsche. 
Diese Beanspruchung müssen 

Stoff sowie die vorgeschriebenen 
Reflektoren dauerhaft überstehen. 
Darüber hinaus hat sich die Stadt 
jetzt für das “Schalenmodell” ent-
schieden: Softshell-Jacke und eine 
Regenjacke, die man passend zur 
Witterung einsetzen kann. Dazu die 
eine Hose aus einem elastischen 
Oberstoff mit Knieverstärkungen – 
alles in neongelb-rot und mit dem 
Schriftzug der Stadt sowie groß-
flächigen Reflektoren versehen, die 
als Eigenschutz bei Einsätzen in 
der Dunkelheit unverzichtbar sind. 
Rund 23 000 Euro hat die Stadt für 
die Dienstkleidung eingesetzt. (red)

Vom 1. Juli bis 1. August fand 
der 1. Malwettbewerb von ST. 
TÖNIS life statt. Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren konnten 
ihr Bild gegen eine Kugel Eis 
eintauschen. 

Siegerin Amelie Lübbe  
(7 Jahre) freute sich über ihren 
Gewinn, ein Spiel von Spiel-
waren Lessenich. (tob)

// Kreativität

Amelie Lübbe malt schönstes Bild  

Amelie Lübbe und Stefan Lessenich



Seit 1. Juli hat Dr. med. Simone Lan-
gen, Fachärztin für Allgemeinchirur-
gie, Orthopädie und Unfallchirurgie, 
die ärztliche Verantwortung für die 
ambulante Versorgung von Arbeits-, 

Schul- und Wegeunfällen in der 
BG-Ambulanz am Alexianer-Stand-
ort an der Hospitalstraße 2 in Tönis-
vorst inne. Damit folgte sie auf Dr. 
Robert Lambrechts, der zum 1. Juli 

in den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen ist. Langen ist seit 2001 
in der Abteilung Unfallchirurgie am 
Krankenhaus Maria-Hilf in Krefeld 
tätig, zuletzt als Oberärztin. (red)

// Essensgutschein 

Herzlichen 
Glückwunsch

In der letzten Ausgabe von ST. 
TÖNIS life haben wir zusammen 
mit der Trattoria Ravvivi über ein 
Kreuzworträtsel einen Essens-
gutschein über 50 Euro verlost. 
Die glückliche Gewinnerin Lau-
ra P. erhielt am 18. August von 
Rino Caruana den Gutschein. 
Das Lösungswort des Rätsels 
hieß „Sommerferien“. (tob)

// Neues aus unserem Krankenhaus

Dr. Simone Langen leitet Chirurgie

Ich bitte Sie am 

13. September um 

Ihr Vertrauen und 

Ihre Stimme.

// Aus den Vereinen 

Neuer Heimatbrief

Ende Juni wurde vom Heimat-
bund der neue Heimatbrief mit 
der Nummer 183 auf 56 Seiten 
vorgestellt. Das erste Exemplar 
ging traditionell an Bürgermeister 
Thomas Goßen. Redaktionssitzun-
gen über Videokonferenzen und 
andere Einschränkungen machten 
die Arbeiten wegen der Pandemie 
anspruchsvoller als gewohnt. Aber 
nicht nur die redaktionelle Arbeit 

war bei der Erstellung erwähnens-
wert. Die Pandemie fand auch 

Eingang in den Heimatbrief. Guido 
Beckers hat auf fünf Seiten Ein-
drücke niedergeschrieben, die der 
Nachwelt etwas von der außerge-
wöhnlichen Zeit erzählen wollen. 
Von den ersten Anfängen an 
Aschermittwoch über leere Regale 
bis hin zu den Verstorbenen im 
Antoniuszentrum. Schon fest steht, 
dass in der Ausgabe 184 über den 
Fortgang berichtet wird. (red)

Peter Steppen, Vorsitzender des Hei-
matbundes, (rechts) überreichte mit 
seinen Vorstandskollegen die erste 
Ausgabe an Bürgermeister Goßen. 
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// Wahlspezial zur Kommunalpolitik

Sie haben die Wahl

Am 13. September findet in ganz NRW die Kommunalwahl statt. In St. Tönis haben Sie, liebe Leserinnen und Leser, vier Stimmen. Diese Stimmen 
verteilen sich auf die Landratswahl, auf die Kreistagswahl, auf die Stadtratswahl und auf die Bürgermeisterwahl in St. Tönis. St. Tönis ist in 19 Wahl-
kreise aufgeteilt. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen die Kandidaten zur Bürgermeisterwahl in St. Tönis vor.  

Partei:	 parteilos, unabhängig

Beruf:	 Dipl. Bankkaufmann

Geburtsdatum/Ort:	24.05.1968 in Hilden

Familie:	 verheiratet, 2 Kinder

Hobbys:	 Radsport, Musik

Warum sollte man mich wählen:
Mir macht es nach wie vor Freude, unsere Stadt gemeinsam zu 
gestalten und ich verfüge über die notwendige Erfahrung für diese 
vielschichtige Aufgabe. Ich bin seit 11 Jahren als Bürgermeister tätig. 
Die Menschen in unserer Stadt können sich darauf verlassen, dass 
Tönisvorst auch in schwierigen Zeiten in guten Händen ist.

Partei:	 CDU Tönisvorst  

Beruf:	 Bürgermeister, Jurist 

Geburtsdatum/Ort:	19. Juni 1970 in Rheinberg  

Familie:	 verheiratet, 2 Kinder 

Hobbys:	 Meine ehrenamtliche Arbeit im Roten Kreuz, Mantrailing  

	 (die gezielte Suche von Personen) mit unseren Hun- 

	 den, kochen, Klarinette spielen, Theater und Kabarett Fo
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Thomas Goßen 

Warum sollte man mich wählen:
Ich bin ein Kind dieser Stadt mit Herz und Seele. Wer mich wählt be-
kommt einen Bürgermeister der die Stadt am Herzen liegt, immer ein 
offenes Ohr hat und sich nicht scheut die Wahrheit auszusprechen. 
Ich möchte für Tönisvorster und mit Tönisvorstern diese Stadt noch 
liebens- und lebenswerter machen.

Partei:	 UWT – Unabhängige 

	 Wählergemeinschaft 

	 Tönisvorst e.V.

Geburtsdatum/Ort:	07.03.1979 in St. Tönis

Familie:	 verheiratet mit 2 Töchtern im Patchwork System

Hobbys:	 Familie, Radfahren, Eis essen, schwimmen, 	

	 Sportschütze, Eishockey

Michael Lambertz

Warum sollte man mich wählen:
Weil ich ein völlig unabhängiger, bürgernaher Bürgermeister sein 
werde. Ich stehe mit beiden Beinen mitten im Leben. Die Verwaltung 
wird service- und dienstleistungsorientierter und neue Gewerbe-
betriebe müssen für unsere Stadt gewonnen werden, damit wir 
wohnortnahe, attraktive Arbeitsplätze schaffen. Ich werde für mehr 
Transparenz in der Kommunalpolitik sorgen und Schulen fördern.

Thomas Keymel

Partei:	 SPD/Grüne/GUT 
Beruf:	 Fachwirt 
Geburtsdatum/Ort:	16.02.1958 in St.Tönis
Familie:	 verheiratet
Hobbys:	 Garten, Motorrad, segeln

Warum sollte man mich wählen:
Ich werde eine andere Art des Miteinanders einführen. Ich werde 
der Vertreter der Bürger  gegenüber Rat und Verwaltung sein. Ich 
möchte Tönisvorst nicht nur verwalten sondern gemeinsam mit den 
Bürgern gestalten. Junge und Alte sollen die Wertschätzung erhalten, 
die sie verdienen. Information und Bürgerentscheide werden selbst-
verständlich werden.

Uwe Leuchtenberg

Foto: Uwe Leuchtenberg 

Foto: Thomas Keymel



Unsere Leistungen: 
+  Planung und Sanierung von Bädern
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• frische, regionale 

Küche im Brauhausflair 

• Biergarten • private Feiern 

• Versammlungsraum für 

Gesellschaften 

und Vereine

Gaststätte Rosental · Nico Frass · Gelderner Str. 63 · 47918 Tönisvorst
Tel. 02151 - 79 74 42 · info@gaststaette-rosental.de · www.gaststaette-rosental.de
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Auto Gemein GmbH
Kölner Straße 414 ▪ 47807 Krefeld

Tel. 02151 / 555444 ▪ www.auto-gemein.de

// i-Dötzchen

Alles Gute zum Schulstart

  Kath. Grundschule: 1a Ute Rattay

  Kath. Grundschule: 1b Iris Dörhöfer
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Wir kümmern uns.

ANZ_AUSBILD_GEW_TECHN_DIN_A5_hoch.indd   2 25.06.20   16:22

vbkrefeld.de/jungeleute

Unser wichtigstes

Investment:

die nächste Generation

Wir begleiten dich auf deinem Weg und haben 
für jedes Alter das passende Konto. 
So kannst du dich voll auf das konzentrieren, 
was dir in deinem Leben wirklich wichtig ist.

Du planst ein Auslandsjahr? Dein erster eigener 
Urlaub mit deinen Freunden steht vor der Tür? 
Dann nutze die Vorteile unserer kostenlosen 
Kreditkarten und kostenlosen Konten für junge 
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Auf eine Veröffentlichung der Grundschule Hülser Straße musste leider 
aus schulorganisatorischen Gründen verzichtet werden. 

  Grundschule Corneliusstraße: 1a Alexandra Ix

  Grundschule Corneliusstraße: 1b Birgit Schindler



// EHRENAMT IN TÖNISVORST

Bürgerbus transportierte 450 000 Fahrgäste in 20 Jahren

„Gut, dass es Euch gibt, sonst 
kämen wir gar nicht mehr aus 
dem Haus“ und „Schön, dass Ihr 
wieder fahrt, wir haben Euch 
sehr vermisst.“ Zwei Sätze, die 
die mehr als 30 Fahrer und neun 
Fahrerinnen des Bürgerbus Tönis-
vorst e.V. sehr oft hören. Wegen 
der aktuellen Corona-Pandemie 
musste auch der Bürgerbus 
eine Zwangspause einlegen und 
wurde entsprechend vermisst. 
Seit dem1. Juli aber geht es mit 
einem etwas geänderten Fahrplan 
wieder auf die Stadtrundfahrt. 
Maximal vier Personen dürfen 
allerdings derzeit jeweils nur 
mitfahren. 1999 gegründet, fährt 
der Bus seit zwanzig Jahren seine 
jeweils einstündige Runde durch 
St. Tönis. Alle Fahrerinnen und 
Fahrer des Busses tun dies völlig 
ehrenamtlich. 
Wir sprachen mit zwei Fahrern, 
die besonders lange dabei sind: 
Ilona Klupsch fährt seit 2001, 
also 19 Jahre, Manfred Hoffmann, 
2. Vorsitzender des Vereins, seit 
bereits 20 Jahren. Er gehört zu den 
Mitgründern des Vereins. Ihnen 
macht es auch nach so vielen Jah-

ren noch immer Spaß, zum Team 
der engagierten Ehrenamtler zu 
gehören. Fast 450 000 Fahrgäste 
transportierte der Bürgerbus in all 
den Jahren. 
Vertut man sich schon mal mit der 
Route? Ja, sagt Horst Dicken, jeder 
Fahrer weiß, dass das leicht pas-
sieren kann. Ein kleiner Fehler ist 
aber leicht auszubügeln. Unfälle 
gab es bisher keine nennenswer-
ten, bisher ging alles glimpflich 
ab. Besonderheiten gab es aber 
auch: So versuchte mal ein 
weiblicher Fahrgast, eine große 
Matratze im kleinen Bürgerbus zu 
transportieren. Bei mehreren Rol-
latoren, die schon im Bus standen, 

aber ging dies nun wirklich nicht, 
bleibt aber als schöne Episode in 
Erinnerung.
Zu 60 Prozent, weiß Horst Dicken, 
wird der Bürgerbus zu Einkaufs-
zwecken genutzt, der Rest für 
Besorgungen aller Art, Arzt- und 
Apothekenbesuche. Bei den 
überwiegend älteren und zum Teil 
auch behinderten Menschen, die 
gerne den Bürgerbus benutzen, ist 
auch immer wieder viel Hilfestel-
lung beim Ein- und Ausstieg nötig, 
zum Teil auch mit Rollatoren und 
Einkaufswägelchen. Eine Heraus-
forderung besonders für die Fah-
rerinnen, bestätigt Ilona Klupsch. 
Die Fahrer müssen immer wieder 

mit anpacken und tun dies auch 
für die Fahrgäste gerne. Viel 
Dankbarkeit kommt dafür zurück, 
und ab und zu gibt es auch kleine 
Danke-Schön-Präsente. Zu kämp-
fen haben die Fahrer oft auch 
mit beengten oder zugestellten 
Straßenverhältnissen, sagt Man-
fred Hoffmann. Da kommt der Bus 
auch schon mal ein paar Minuten 
später. Die Fahrgäste können das 
aber leicht verkraften. Innerhalb 
des Fahrerteams gibt es ein gutes 
Miteinander, betont Horst Dicken. 
Man versteht sich gut, hilft sich 
gegenseitig und trifft sich auch, 
wie zum Beispiel zum Stammtisch 
einmal im Monat. Von den 40 
Fahrern sind dann rund 30 dabei. 
Ansonsten trifft man sich zur Jah-
reshauptversammlung, zu einem 
Sommer- und/oder Oktoberfest 
und zum Püfferkes-Essen. Und 
auf Einladung der heimischen 
Bundestagsabgeordneten ging es 
auch schon mehrfach gemeinsam 
nach Berlin. Zwei Sprinter-Busse 
stehen aktuell zur Verfügung, ein 
neuer Niederflur-Bus ist schon 
bestellt. Damit wird dann der Ein-
stieg für alle erleichtert. (jk-)
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Vorsitzender Horst Dicken mit Fahrerin Ilona Klupsch und  Fahrer und Vize-
vorsitzendem Manfred Hoffmann (v. l.), im Bus: Heinz Mölters
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// KARSTENS ECK

Liebe Leserinnen und Leser!

Am 13. September sind Kommunal-
wahlen in NRW. Die Ihnen vorlie-
gende Ausgabe unseres „life“-Jour-
nals ist die letzte vor diesen 
Vor-Ort-Wahlen. Ich möchte des-
halb die Gelegenheit nutzen, ein 
paar Gedanken zu diesem Termin 
zu äußern. Dass es ausgerechnet 
ein 13. Tag ist, mag so manchem 
als ein denkbar schlechtes Omen 
erscheinen. Aber gemach: Das 
muss ja nicht sein! Mir steht es 
natürlich nicht zu, an dieser Stelle 
irgendwelche Wahlempfehlungen 
auszusprechen. Das ist allein Ihre 
Sache als der Souverän im Staate, 
der mit seiner Stimme entscheidet, 
wer für die kommende Wahlzeit in 
den Rathäusern und im Kreishaus 
regieren darf.

Aber ich möchte einen Appell 
aussprechen: Gehen Sie auf jeden 
Fall zur Wahl! Es ist doch groß-
artig, überhaupt eine Auswahl 
treffen zu können und nicht von 
einem Undemokraten oder Poten-
taten diktatorisch manipuliert und 
fremd   regiert zu werden, ohne 
irgendwie eingreifen und mitent-
scheiden zu können.

Ja, es stimmt, dass Winston 
Churchill einmal gesagt hat: „Die 
Demokratie ist die schlechteste 
aller Staatsformen“. Aber er hat 
auch hinzugefügt: „… ausgenom-
men alle anderen“. Für unseren 
Alt-Bundespräsidenten Joachim 
Gauck, der mehr als 40 Jahre kom-
munistische Willkür-Herrschaft 
am eigenen Leib erlebt hat, steht 
felsenfest: „Die Demokratie ist die 
beste Staatsform“. Churchill hat 
auch augenzwinkernd gemeint: 
„Demokratie ist die Notwendigkeit, 
sich gelegentlich den Ansichten 
anderer Leute zu beugen“.

Und es ist sicherlich richtig, dass 
wir uns oft ärgern über das, was 
„die da oben“ so alles entscheiden. 
Nicht immer passt uns, was die 
Politik vorgibt. Aber das ist doch 
ganz natürlich, denn in einer 
Demokratie müssen nun mal Kom-
promisse geschlossen werden, 
sonst funktioniert das demokrati-
sche Regieren nicht. Und dass es 
dann auch mal faule Kompromisse 
gibt, ist sicherlich auch richtig. 
Doch da halte ich es mit dem alten 
Spötter George Bernard Shaw, der 

gewitzelt hat:  „Demokratie ist ein 
Verfahren, das garantiert, dass wir 
nicht besser regiert werden, als 
wir es verdienen!“

Es ist einfach, über alles und jedes 
zu meckern, schließlich ist es wie 
in dem Zitat eines Unbekannten, 
der es so formuliert: „Demokratie 
ist die Einrichtung, die es den 
Menschen gestattet, frei zu ent-
scheiden, wer an allem schuld ist!“

Eines gilt auf jeden Fall: Wer in 
Zukunft noch politische Entschei-
dungen und Zustände kritisch be-
gleiten und kritisieren will, muss 
zuvor erst einmal zur Wahl gehen. 
Denn: Wer nicht wählt, sollte auch 
nicht Kritik üben. Jeder kann mit 
seiner Stimme zumindest mit-
helfen, Dinge in seinem Sinne zu 
korrigieren. Natürlich stößt auch 

die demokratische Mitwirkung an 
ihre ganz natürlichen Grenzen. 
Aber wer möchte nicht in dem 
Maße mitentscheiden, wie es 
möglich ist?  

Nochmals meine Bitte: Gehen 
Sie zur Wahl, entscheiden Sie mit 
über die Kandidatinnen und Kan-
didaten bei Ihnen vor der Haustür. 
Es geht diesmal um die ganz 
lokale Politik bei Ihnen zu Hause. 
Und viele der Kandidaten kennen 
Sie vielleicht bestens, es könnten 
Ihre Nachbarn sein! (jk-)
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Wir können Ihnen nicht jeden Traum erfüllen.
  Den Traum einer leckeren Gans erfüllen
   wir mit Leidenschaft!
   Gans essen im Burghof!

NOVEMBER

Beginnend mit dem Oktoberfest am03. Oktober 2020gilt die Speisekarte den ganzen Oktober jeden Samstag und Sonntagvon 12:00 - 22:30 UhrKleinigkeiten typisch BayerischPortion Radi...................... € 1,11Laugenbrezel ................... € 1,11Frittatensuppe.................. € 3,33Trio Käsewürfel, Radieschen,3 kl. Mettwürstchen........... € 4,44Obazda mit Brot und Gewürzgurke............. € 5,554 Stück Weißwürste mit süßem Senf und Brezel.... € 7,77

Bayerische Schmankerln3 Stück Weißwürste mit Sauerkraut und Püree. € 7,77Bayerische Kräutersülze mit Bratkartoffeln und Remouladensauce............. € 7,77Bayerischer Wurstsalatmit Bratkartoffeln............... € 7,77Schweinebraten an Kümmelsauce mit Kartoffel-Gurkensalat........ € 7,77Leberknödel in Specksaucemit Sauerkraut und Püree. € 7,77Haxenteller mit Sauerkraut und Püree....... € 7,77Leberkäse mit Bratkartoffeln und Krautsalat.................... € 7,77Spitzkohlgemüse „bürgerlich“mit Mettwurst.................... € 7,77Eisbeinteller mit Sauerkraut und Püree....... € 7,77Entenkeule in Orangensaucemit Rotkohl und Kartoffelklöße.................... € 7,77Salat Rustika mitBratkartoffeln, Salatund Spiegelei.................... €   7,77

Nach dem Essen empfehlen wirGlas Gebirgsenzian40% Alkohol, 2cl............... € 1,11Nachspeise
Bayerischcrememit Himbeermark............. € 3,33

Bitte reservieren Sie rechtzeitig0 21 51 - 30 12 68kontakt@zum-fischelner-burghof.dewww.zum-fischelner-burghof.de

OktoberfestOktoberfest

Alle Preise gelten für den Verzehr im Haus!

Frische Muscheln

„Rheinische Art“

mit gebuttertem Schwa�brot

OKTOBER

OKTOBER

Fischelner Burghof
Marienstraße 108 · 47807 KrefeldUm Tischresevierung wird gebeten:

Tel. 0 21 51- 30 12 68
kontakt@zum-fischelner-burghof.de

www.zum-fischelner-burghof.de

jeden Samstag 

und Sonntag


